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ses neue JubiläumsSpitalder
GemeineWien .In derheutigen
Sitzungdes S .R .legte v .B.
Hierhammerdas Projektüber

den Kaiser JubiläumsKranken
anstalt der GemeindeWienvor¬
fürdieAusarbeitungdervor¬
liegendenEntwurfwarenfolgen.
deGrundsätzemaßgeben:die
neueKrankenanstaltsollvor¬
allendortabhelfen ,wosichdie
herrschendsteSpitalentanfühl¬
barstenmacht;siesollabernicht

einseitigetwanureinSpitalfür
Tuberkulose,odereinHausherGe¬
nesendewerden ,wie esvon
verschiedenenSeitenvorgeschla¬
genwurde ,sondernes sollihr
einesovielseitigeAusgestaltung
gesichertwerden,als esdasWohl
derKrankenerheischt ,undalses
notwendigist ,dieKranken¬
anstalt zu befähigen ,daß sieals
Pflanzschulefür dieNachwächs¬
derstädt .Ärztedienenkönne
deröffentlichenKrankenanstalt
ist einerHeilanstaltSanatorium
fürdenMittelstandanzugliedern
deren die Stadt Wienkriegend
bedarf ;dasSpitalderGemeinde
sollunddarfkeineKlincksein ,aber
eineaufderHöhemodernerWissenschaft
undTechnikstehendeAusgestaltungum
Einrichtungerhalten ;ohnein einestreng¬
geschlosseneBaureisezuverfallen ,soll
jedeÜbertreibungderEinzelgebäude¬
Anlage( desKarillen-Systemsvermie¬
denwerdenundanstatt einerschach¬
brettärtigenVerteilungdereinzelnen
Gebäudeauf der gewidmetenGrund

s getrachtetwerden ,möglichst

große ,zusammenhangendeGar¬
flächen zugewinnen .
BeiderVerteilungdereinzelnen
Gebäudewarennochzuberücksichti¬
gen :dieherrschendeWindrichtung
Nordist ,dieLagederherausstraße ,die
als zufahrtstagedesA .h .Hoferzum
LainzerTiergartenwederfürdenPer¬
sonen noch Wagenverkehrzumneuen
Spitalin Anspruchgenommenwerden
sollte undder Grundsatz ,daßdieWirt¬
schaftgebäudeunddieWohnhäuser ,
für BeamteundÄrzteausdemfür
die KrankenbestimmtenTeilder
Bauflachemöglichstabgerückt,die
heilanstaltfürdenMittelstandvon
Spital getrennt undfür dasHeim¬
derPflegeschwesterneinaußerhalb
desregenVerkehrsliegender
Platz gefundenwerde.

der Fassungsraumdesneuen
SpitaleswardurchdenGemeinderats¬
Beschluß,daßdasneueSpital1000Kran¬
keverschlagenmöge,gegeben.Beider
Anteilungdieser1000Bettenaufdie
einzelnenAbteilungenwarvorallem
daraufRücksichtzunehmen,dortAb¬
hilfezuschaffen,wosichdieBettennot
in denk .k .Krankenanstaltenam
fühlbarstenmacht,ohnejedochdenGrund¬
satzmöglichstvielseitigerAusgestalt,
ung des Spitales aufzugeben .

Dieinterne Abteilungsoll300
Betten ,dieAbteilungfürLungen,
kranke ,Hauskranke ,chirurgische
gyakologische ,u .Augenabteilung )
je 150Betten ,fürkleinereAbteilung
gen( Ohren ,Kehlkopfu .alsReserve¬
für überfüllte Abteilungen100
Besten,HeilanstaltfürdenMittelerhellet
stand150Betten ,zusammen1000Betten

dergroßeGartenhat165zu14
MeterimViereck ,hat alsoeinAus¬
machtvon über 22000Quadrateter
dasneueRathauswurdebequem¬

81 .
nenSatzfinden .DieserGarten
beidessenSchaffungdergroßeHof¬
imallgemeinenKrankenhausevor ,
schwebte ,soll ,wenndieGeldmittel
reichen ,eine gedeckteWandelbahn
mitRuheplätzenerhalten ,sodaßdie
KrankenauchbeiungünstigerWit¬
terungsichimFreienaufhaltenkönnen.

Das Wäscherei ,Maschinen
KesselhauswirdnichtnurdieFen¬
heranlagefür das Spitalent¬
halten ,sondernsogroßangelegt
werden ,daßes seinerzeitauch
dasaufdenGründen,diezwischen

Ceresstraße undScheisinger¬
straßeliegen ,zuerbauendeneue
Bürgerversorgungshausunddie
mitihmverbundenenWohlfahrts¬
einrichtungen derGemeinde
Wienfür denMittelstandwird
beheizenkönnen .AusBetriebs
underscherungsgründenistferner
nochbeabsichtigt,diemitZentral¬

herzungausgestaltetenHeime
desVersorgungsheimesandieses
Hernheizwerkanzuhängen.

vonderzurErbauungdes
SpitalesgewidmetenGrundfläche
werdenund25000alsStraßen¬
grundabgetretenwerdenmüssen,
so daßverbleibenwurden ;eine
zusammenhängendeGrundflächevon
151750 . ,für dasMittelstand¬
sanatorium 16650M ,fürdas
Hernheizwerk&amp;dieWäscherei
18 . 350m zusammendaher
166750r ,wovonetwa 20750
verbautwerden ,sodaßaufGar¬
tenanlagen und Wegerund
160000menthalten .BeiBe¬
rücksichtungdesunermeßlichen
Lustreservoirs,dasder . k .ver¬
gartenbietet ,undbei derge¬
ringenVerbannungder300000



GrünflächedesVersorgungsheim
mes ,diebeidein derherrschenden
Windrichtungliegenundsoeinen
SchutzgertelfürdasSpitalbil¬
den werden ,ganz gewißein
geradezuidealesVerhältnis¬

in derAnstaltsoll auchein
sogenanntesErgänzungsReserve¬
Gebäudeerrichtetwerden.Esist
vorläufiggedacht,alsHeimfürdie
derGenesungentgegengehenden
Kranken .Essoll derÜbergang
zwischenAufenthaltimSpitalund
derEntlassungbilden ,essoll

ermöglichen,dieKrankenbetten
soraschals möglichwiederzur
AufnahmeSchwerkränkerfrei¬
zubekommen;derseelische
Eindruck ,dendie Verlegungdes
Krankenin ZeitabschnittStadium
der BesserungvondenSchwer¬
krankenin das Heimgewiß
hervorrufenwird ,dürftenicht
zuunterschätzensein .Diese
Neuerungwird ,wieichglaube
nicht nur für denKrankenson¬
dernauchfür denSpitalsbetrieb
überhauptvongroßenVorteilsein .
er seine Retonaleszeitenhaus
wurdejedochabsichtlichvermieden,
da er bei Geltendmachungder
Verpflegskostenrückersätzeleicht
zuMißverständnissenAnlaß
gebenkönnte.Dieses Gebäudewirdaber
auchdieMöglichkeitbieten ,klei¬
ner Krankenabteilunge getra¬
lariologische ,rologische,
Uhrenabteilungu .s .g .nachBedarf
zuschaffenundinnerhalbdieser
AbteilungendieTrennungder
Geschlechterdurchzuführen.

diesesGebäudesollauchnoch,
wennsichdasBedürfnishiezu

herausstellt ,Unterbringung

verschiedenergetrenntenAn¬
belangendienenAnbelangen
sindderzeitmitRücksichtauf
dieräumlicheEntfernungdes
Spitalesvondennichtverbauten
Stadtteilennichtvorgesehenwerden,

sie könnenaberjederzeitmit
ganzgeringenbaulichenVerge¬
derungenhergestelltwerden.

derReferentführerauchaus ,daß
im Sanatoriumfür denMittelstand
welchesfür Wienein geradezudrin¬
gendesBedürfnissei ,mitdem
neuenSpitalleichtu .inglücklicher
Formvereinigtwerdenkönnte .Es
wurdeaus zweiGebäudenmit
33und100Bettenbestehen.DieZimmer¬
für einKornkenbettsindsogroß,
daßjedesdieAufstellungeineszwi¬
tenBetteszuläßt ,d .h .eskannjedes
Zimmererster KlasseimBedarfs.
fall sofortin einZimmerzweiter
Klasseumgewandeltwerden.Auch
zweisog .Luxuszimmermiteigenem
Baderaumu .einemkleinenRaum¬
für die Pflegepersonsindvorge¬

sehen .
dieKostenfürdenBausammt

Mittelstandsfanatoriumbeziehen
sichmit9 .et .2 .640Rt ,dieGrunder¬
werbungskostenmit 460000fl
dieinnereEinrichtungfür1200
Bettenzusammenmit720000Rt ,
ergibt einen Gesamtbetragvon
10822640R .für dieErbauung
des Spitales werdenalso dievom
Gemeinderatbewilligten10Mk
nenKronengewißausreichen ,es
müßte ,jedochdanndieErbauung
einerHeilanstaltfürdenMittel,

stand aus demBauprogrammge¬
strichenwerden.DerReferentbe¬
antragtjedoch1MillionKronen¬
hieherzubewilligen,dadieses
SanatoriumzwarnichtaufGewin¬

berechnetist ,sichjedochvorausset.
lich selbsterhalteninamortisieren

wird
desProjektwurdegenehmigt

u .derMagistratberechtigt ,detail¬
plänemitgenauenKostenschlägen
vorzulegen .

ÜberAntragdesM.Gützka
u .Schneiderwurdebeschlossen,die
Magistratzubeauftragen,Vorschläge
wegenanderweitigerSituierung
der Gebäudevorzulegen .ÜberAn¬
tragdesM.Satzkawurdebeschlossen
DiebeidenprojektiertenSchornsteine
derHeizanlage,sowiediesinähn¬
licherWeiseinDresdenderFall
ist ,in einenturmärtigausge¬
stattetenSchornsteinzusammenzuziehen.

WienerStadtrat .
Sitzungvom26 .Juni1908 .
VorsitzendeV .B .d .Neumayer

v .B.d .PergerundV.S .Hierhammer.
S .A .Braun beantragt die

Herstellungvonzweieinfachen
GrüßenundeinerDoppelgrif¬
aufdemSimmeringerFriedhofe
mitdenKostenvon2400R .(Aug. )

NacheinemBerichtedesS .R.
HörmannwerdenfürGerather¬
stellungenimSchulgebäude3 .Bey
Hegergasse14Kleistgasse12
650rbewilligt.
DerParzellierungderRealitäten

im3 .BezirkeReinwegb .B .700und
2575beimAbgangbahnhofauf
5 Baustellenund3Baustellenteile
wirdzugestimmt.

S .R .Hossbeantragt ,derDirek¬
tion des . k .Staatsnasiums
im21 .BezirtefürdieheurigeBade¬
saison500FreitartenfürdasPer¬
wiedererStrombadzurVerteilung
an armeundwürdigeSchüler
derAnstaltzurVerfügungzu

1 .

statten .
S .R .JatzkabeantragtdieGe¬

nehmigungdesNiverherstellung,
Straßen&amp;Wegeherstellungin
Sehrschean Pelagio ,Rovigno
mitderErfordernissevon9440R.
DieArbeitensindimWegeeiner
allgemeinenöffentlichenOfferter¬
handlungzuvergeben

NacheinemBerichtedesA .R.
Greber ,wirddasProjektfür
dieRegulierungdesForner¬
platzesim17 .Bezirkemitder
Kostenvon39920genehmigt.

demvomK .R .Schneider
vorgelegtenProjektefürHer¬
stellung einer neuenter¬
breitenVerbindungsstraße

zwischenKobenzlasseund
der ain Kraphenwaldzur
Meiererbereitsbestehenden
StraßewirdmitdenKosten
von 9364zugestimmt .

DasvomSt .R .Schneidervorge¬
legteProjektfürKanalisierung
desGutesRöbelwirdmit
denKostenvon30000genehmigt.

das vomM .Strasservorgelegte
ProjektfürdenNeubaueineshaupt¬
unratskanalesin der Westrafein
derStreckevonderLagerstrafebis
zurBurghardtasseim20 .Bezirk
wirdmitdenKostenvon9000fl .

genehmigt .
Straßenabscherung.DieBezirks¬
HauptmannschaftFlorisdochund

Umgebungverlautbar,daßinfolge
BehandlungderPrägerReichsstraße
wischenFlorisdorfundStreber¬
dorfmitStampfwalzendiese
Straßenstreckevom30 .d .M.auf
dievoraussichtlicheDauervon
ungefähr4WochenfürdenStraßen¬

verkehrabgesperrtwird.


	[Seite]
	[Seite]

